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Neues Ortszentrum
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Gratulationsfeier 2024

Am 16. August 2024 lud die Marktgemeinde Hürm alle Jubilare 
des Jahres 2024, die Gemeinderäte, ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer, sowie das Team „Essen auf Rädern“ zu einer gemüt-
lichen Feierstunde in das Gasthaus Schwaighofer-Zainer ein.

Die Marktgemeinde bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern für das  
Engagement und gratuliert allen Jubilaren herzlich!
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Geschätzte Gemeinde- 
bürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ich möchte mich herzlich bei allen 
bedanken, die unserer Einladung 
zur Eröffnung des neuen Ortszen-
trums gefolgt sind. Dieser Tag war 
ein großartiger und gelungener 
Moment für die Marktgemeinde 
Hürm. Mit der offiziellen Eröffnung 
am 13. Juli 2024 haben wir den 
Grundstein für einen Ort gelegt, 
der dazu einlädt Begegnungen zu 
schaffen, Ideen auszutauschen 
und gemeinsam zu wachsen. Ich 
lade Sie herzlich ein, diesen Ort zu 
nutzen, ihn mit Ihren Aktivitäten 
und Ihrem Engagement zu füllen 
und ihn zu einem lebendigen Zen-
trum unseres Gemeindelebens zu 
machen.

Mit „HAKI’S Cafe-Restaurant-
Lounge“ erweitern wir das gas-
tronomische Angebot in Hürm 
und bereichern somit die Lebens-
qualität unserer Marktgemeinde. 
Das neue Gastrolokal wird nicht 
nur kulinarische Genüsse bieten, 
sondern auch zu einem geselli-
gen Treffpunkt werden, der unser 
gemeinsames Leben bereichert.

Ebenso stolz bin ich darauf, dass wir 
das Kindergartenprovisorium im 
alten Gemeindeamt termingerecht 

eröffnen konnten. Diese Einrich-
tung ist ein bedeutender Schritt 
in unserer kontinuierlichen Bemü-
hung, die Familienfreundlichkeit 
und die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf in unserer Marktge-
meinde zu fördern. Das neue Pro-
visorium bietet nicht nur sichere 
und liebevolle Betreuung, sondern 
unterstützt auch die Balance zwi-
schen beruflichen und familiären 
Verpflichtungen.

Außerdem freut es mich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass es Ende 
August 2024 eine erfolgreiche 
Förderzusage für das gemein-
same Glasfaserprojekt in den  
12 Gemeinden gab. Die bean-
tragten Projektkosten von 41,2 
Mio. Euro werden ohne Abstriche 
gefördert, damit ist die Flächen-
deckung gesichert. Vom Bund 
kommen rund 65% (26,7 Mio. 
Euro), das Land NÖ stellt über den 
Wirtschafts- und Tourismusfonds 
weitere 25% (10,2 Mio. Euro) zur 
Verfügung.

In den letzten Tagen hat uns die 
Natur einmal mehr vor große 
Herausforderungen gestellt. Die 
Hochwasserereignisse haben 
auch unsere Gemeinde getroffen. 
In dieser Zeit des Ausnahmezu-
stands sind wir als Gemeinschaft 
noch weiter zusammengewach-
sen und haben uns gegenseitig 

unterstützt. Ich möchte mich herz-
lich bei allen Helferinnen und Hel-
fern bedanken, die unermüdlich 
an der Bewältigung der Situation 
gearbeitet haben. Ihr Engagement 
und Ihre Solidarität haben uns 
geholfen, diese schwierige Zeit 
zu überstehen und die Schäden 
in den Griff zu bekommen. Auch 
die schnelle Reaktion der Einsatz-
kräfte war von unschätzbarem 
Wert. 

Falls Sie von einem Schaden 
betroffen sind, helfen wir Ihnen 
gerne am Gemeindeamt weiter.

Ich wünsche Ihnen viel Kraft in die-
ser herausfordernden Zeit!

Ihr Bürgermeister
Johannes Zuser

Amtsstunden:
Mo, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr
Mi: 9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Vorwort
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Neues aus dem Gemeindeamt und Gemeinderat

Digitale Amtstafel
In der GR-Sitzung am 5. September 
2024 wurde die Umstellung von der 
physischen auf die digitale Amtstafel 
beschlossen. Ab sofort können Sie 
alle wichtigen Informationen (Ver-
lautbarungen, Kundmachungen und 
Verordnungen) unserer digitalen 
Amtstafel entnehmen. Die digitale 
Amtstafel befindet sich direkt vor der 
Eingangstüre des Gemeindeamtes 
(Marktstraße 1).

Darlehensausschreibung
Es wurden für folgende Projekte Darlehen ausgeschrieben:
•	 Abwasserbeseitungsanlagen € 287.400,00
•	 Wasserversorgungsanlagen € 499.000,00
•	 Straßenbau € 219.400,00
Folgende Banken wurden zur Angebotsabgabe eingeladen: Hypo NOE Lan-
desbank, Volksbank NÖ AG, Sparkasse NÖ Mitte West AG und Raiffeisenbank. 
Die Darlehen werden an den Bestbieter Raiffeisenbank Landesbank NÖ-Wien 
vergeben.

Öffnungszeiten  
Gemeindeamt  

ab September 2024

Montag, Donnerstag, Freitag:  
8.00 bis 12.30 Uhr

Mittwoch: 9.00 bis 12.30 und 
14.00 bis 18.00  Uhr
Dienstag geschlossen

Überprüfung - Wohnstraße Aufeldgasse
Auf Anrainerwunsch wurde angefragt, ob es möglich wäre, dass die Aufeld-
gasse als Wohnstraße umgewidmet wird. Nach Auskunft des Landes NÖ/RU 
6 ist in Wohnstraßen der Fahrzeugverkehr verboten, ausgenommen Fahrrad-
verkehr. Erlaubt ist das Befahren zum Zu- und Abfahren. Die Durchfahrt ist in 
einer Wohnstraße nicht gestattet, daher wird von einer Wohnstraße abgese-
hen. Wie in allen anderen Siedlungsstraßen in Hürm gilt die 30er Zone.  

Herzliche Einladung zum Baby & 
Kleinkindertreff

Spendenübergabe - 350 Euro
Die freiwilligen Spenden vom „Tut-
gut!“ Wandertag am 26. Oktober 
2023, sowie vom Baby- und Kinder-
flohmarkt vom 6. April 2024 wurden 
gesammelt und dem Landeskinder-
garten Hürm zur Verfügung gestellt.
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Zivilschutz-Probealarm 
5. Oktober 2024

Rückhaltebecken Seeben – Vertrag Benüt-
zung öffentliches Wassergut
Für die Errichtung und die Erhaltung des Rück-
haltebeckens in Seeben ist es erforderlich, den 
öffentlichen Regenwasserkanal Parzelle 575 in 
Anspruch zu nehmen. Aus diesem Grund wird ein 
Vertrag mit der Republik Österreich abgeschlossen.

Mietvertrag Marktstraße 1/1
Laut Mietvertrag wird das Gastrolokal in der Marktstraße 1/1 im Ausmaß von 
215,54 m² ab 1. Oktober 2024 an Herrn Hakan Dogan auf unbestimmte Zeit 
vermietet. Die monatliche Nettomiete beträgt € 1.750,00. Für die Benützung 
des Saales wird eine jährliche Pauschalmiete von € 3.800,00 verrechnet. 

Wir wünschen Herrn Hakan Dogan einen guten Start!

Auftragsvergaben neues Ortszentrum
Der Gemeindevorstand stimmt folgenden Auftragsvergaben zu:

•	 Ankauf der E-Schiebetür für die Gastro/Küche im Ortszentrum an die 
Firma Dormakaba in der Höhe von € 4.743,60 brutto

•	 Ankauf Schallschutzgehäuse für das Kälteaggregat für die Gastro im 
Ortszentrum  an die Firma Gastrototal in der Höhe von € 6.489,60 brutto

•	 Ankauf Schallschutzgehäuse für die Lüftung/Klima Gastro im Ortszentrum 
an die Firma Bruckner in der Höhe von € 17.228,16 brutto

Sanierung Dachflächenfenster
Im Kindergarten ist eine Sanierung 
der Dachflächenfenster notwendig. 
Aus diesem Grund werden Angebote 
für die Auftragsvergabe eingeholt. 
Es wird sich dann für den Bestbieter 
entschieden.

Zivilschutz-Probealarm
Am 5. Oktober 2024 ist ein Zivilschutz-Probealarm geplant. An jedem ersten 
Samstag im Oktober heulen die Sirenen in ganz Niederösterreich länger als 
sonst – die Zivilschutzsignale Warnung – Alarm – Entwarnung. Im Ernstfall 
werden Sie so z. B. bei Hochwasser, Chemieunfall o. ä. gewarnt. Dann kann 
es schon passieren, dass Sie ein paar Tage lang nicht aus dem Haus können, 
weil die Straße weggeschwemmt ist. Oder dass die 
Stromleitungen beschädigt sind und nichts mehr 
geht – kein Kühlschrank, keine Tankstelle, keine 
Supermarktkasse, kein Handy oder Computer. Des-
halb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaß-
nahmen trifft, Vorräte zu Hause hat und ein persön-
liches Sicherheitskonzept für sich und die Familie 
erstellt. 

Schnupperticket
Für die Bevölkerung der Marktgemeinde Hürm ste-
hen pro Tag 2 VOR Klima Tickets zur Verfügung.

Reservierung:
•	 Telefon: 02754/8239 (nur in Ausnahmefällen)
•	 Online

Achtung NEU - 2 Kalender
Pro Ticket gibt es einen eigenen Kalender.
Um Verwechslungen zu vermeiden, sind zwei ver-
schiedene Kalender für die Buchung des Schnup-
pertickets freigeschalten.

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten!
Dienstags ist das Gemeindeamt geschlossen!
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Birgit Bruckner
Vizebürgermeisterin

„Frauenlauf 2024 - Es ist von Jahr zu Jahr ein tolles Erlebnis beim Frauen-
lauf mitzumachen, um Spenden für die Krebshilfe zu sammeln.“

Birgit Bruckner (Vizebürgermeisterin)

Infos aus dem Sozialausschuss

Frauenlauf 2024
Am Sonntag, dem 1. September 
2024, nahm bereits zum achten Mal 
eine Gruppe der Marktgemeinde 
Hürm beim Frauenlauf teil. 18 Perso-
nen starteten im Team der Gemeinde 
Hürm nach einem kurzen gemein-
samen Warm up motiviert für den 
„Walk“ bzw. den Lauf. Es war nicht 
nur ein Riesenspaß, sondern dient 
auch einem wohltätigen Zweck - 
„Laufen gegen Krebs“. Daher möch-
ten wir uns bei allen Teilnehmerinnen 
herzlich für den schönen Tag und das 
Engagement bedanken!

Birgit Haydn
gfd. Gemeinderätin

„Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns ganz herzlich bei allen Freiwilli-
gen und Vereinen bedanken, die sich diesen Sommer wieder bereit erklärt 

haben, um unseren Kindern spannende und  
abwechslungsreiche Ferien zu ermöglichen.“

Birgit Haydn
geschäftsführende Gemeinderätin

Es wurden super Leistungen erzielt! 
Alle Ergenisse befinden sich auf der Homepage des NÖ Frauenlaufs!

https://www.noe-frauenlauf.at/de/ergebnisse.php

Ferienspiel 2024 
Die Ferien sind vorbei und wir können wieder auf ein abwechslungsreiches Feri-
enspiel zurückblicken. Insgesamt veranstaltete die Marktgemeinde Hürm gemein-
sam mit den Hürmer Vereinen 10 Ferienspiele. Das Programm reichte heuer vom 
Ausflug auf die Schallaburg, Bastelkursen, Do-it-yourself Kursen mit Aromapro-
dukten, einer sportlichen Olympiade mit der Landjugend Hürm über einen musika-
lischen Ferienspiel mit dem Musikverein Hürm und vieles mehr.

Stopp Gewalt 
Gewalt hat viele Gesichter und Zivil-
courage noch mehr! Besonderes 
Augenmerk möchten wir auf das 
Thema „Häusliche Gewalt“ legen. 
Das Land Niederösterreich klärt 
nun auf, wie man Gewalt erkennt 
und dann richtig reagiert. Weitere 
Informationen finden Sie auf Seite 
10 in dieser Zeitung. Gewaltpräven-
tion ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe.

Zivilcourage liegt in der Verantwor-
tung einer jeden Person. 
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Herzlich Willkommen im Team

NAME
Romana Lechner

FUNKTION
Bauamt und allg. Verwaltung

EINTRITT
 September 2024

NAME
Melanie Fuchs

FUNKTION
Unterstützung Bauamt, Buch- 
haltung , Abgabenvorschreibungen 
für Kanal und Wasser, etc.

EINTRITT
 Oktober 2024

Rekordschülerzahl
Das neue Musikschuljahr hat begonnen – und das mit 
einem Rekord: Weil das Land insgesamt 21 Stunden 
zusätzlich fördert, kommt die Musikschule Alpenvorland 
jetzt auf 417 geförderte Wochenstunden. Das bedeutet, 
dass mehr Schülerinnen und Schüler zum Unterricht auf-
genommen werden konnten. Erstmals in der Geschichte 
der Musikschule „übersprangen“ wir die 800er-Marke, 
37 Lehrerinnen und Lehrer in der Musikschule Alpenvor-
land unterrichten heuer 835 Schülerinnen und Schüler. In 
Hürm sind es heuer 81, das sind sechs mehr als im Vorjahr.
Von Beginn an wird an den zahlreichen Auftritten gearbei-
tet, die uns in diesem Schuljahr erwarten. Am 5. Dezember 
wird im Veranstaltungszentrum K4 ein großes Streicher-
konzert stattfinden, zusammen mit der Musikschule Ober-
grafendorf wird wieder die „Jugendphilharmonie Mostvier-
tel“ gebildet.Auch beim Hürmer Advent am 7. Dezember 
werden unsere Schülerinnen und Schüler in und rund um 
die Pfarrkirche auftreten. Neueste Studien zeigen, dass in 
Zeiten einer digitalen Welt es um so wichtiger ist, Herz und 
Ohr im Musikunterricht zu öffnen und dadurch eine reale 
Erfahrung spüren zu können.

Mag. Leopoldine Salzer
Direktorin Musikschule Alpenvorland

0664/14 22 888 / direktion@musikschule-alpenvorland.at

Musikschule Alpenvorland

Samstag, 19. Okt. 2024        14 – 20 Uhr 
Sonntag, 20. Okt. 2024        10 – 12 / 14 - 18 Uhr

Ort:
SCHARAGRABEN 2, 3383 HÜRM 

Weitere Künstlerinnen: 
Michi Halbwachs (Feen)

Margarete Zeller (Ölgemälde)

Tage des offenen Ateliers

Herzliche Einladung
Frau Claudia Gölles lädt wieder herzlich zu den Tagen 
des offenen Ateliers ein.
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Wir gratulieren zum Geburtstag:

60. Geburtstag
Margit Christian, Harmersdorf	 September
Josefa Haslinger, Diendorf	 September
Miroslav Dusper, Kirchenplatz	 September
Gerhard Rankl, Kilber Straße	 September
Franz Ganzberger, Unter-Siegendorf	 Oktober 

65. Geburtstag
Franz Haag, Pöttendorf 	 Oktober
Erika Heinreichsberger, Grub	 Oktober
Gerhard Stupka, Riedinger Straße	 November
Josef Gastecker, Pöttendorf	 November
Ingrid Kalnay, Berggasse		  November

70. Geburtstag
Leopold Walter, Hainberg 	 September
Karl Stumpfer, Ruinenweg 	 September
Christine Gutauer, Marktstraße 	 Oktober
Maria Walter, Hainberg 	 November
Anneliese Posch, Schlatzendorf 	 November

 
75. Geburtstag
Karl Frischauf, Am Marktplatz 	 September
Theresia Markom, Kellergasse	 Oktober
Elisabeth Frischauf, Inning	 November

85. Geburtstag
Leopold Pasteiner, Scharagraben	 September

90. Geburtstag
Gertrude Groißböck, Mitterradl	 September

Wir begrüßen:

Franziska König
Oberhaag� Juni

Maximilian Sebastian Winkler, 
Aufeldgasse� Juni

Lea Stupka, 
Riedinger Straße� Juli

Henrik Wolfgang Fohringer,
Aufeldgasse� Juli

Theodor Paul Kaiblinger,
Burggasse� August

Amalia Birgl,
Inning Gartenberg� August

Personalia

Wir nehmen Abschied:
Josef Schrattmaier, Sooß 
Geb. 1934, verstorben 24.06.2024

Leopold Holba, Kilber Straße 
Geb. 1965, verstorben 24.07.2024

Wir gratulieren

Goldene Hochzeit
Christine u. Herbert Gutauer, Marktstraße 	 September
Veronika u. Franz Kraus, Lindengasse	 November

Diamantene-Hochzeit
Anna u. Johann Linsberger, Unter-Thurnhofen	 September
Maria u. Leopold Prammer, Hainberg	 November

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG  

Mutterberatungsstelle  
 

Jeden     2. Montag       im Monat                             
um  10:30  Uhr 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

Das Mutterberatungsteam 
 

 

 

13. Jänner  

10. Februar  

10. März  

14. April  

12. Mai  

- Juni  

14. Juli  

- August   

8. September   

13. Oktober  

10. November  

- Dezember  

     

  
 

 
 

 

  

 
 

Jahr                                                     2025 

Hürm 

Dr. Christian Kring 
DGKS Doris Ringseis  

Mutter-Eltern-Beratung
Auch nächstes Jahr finden wieder jeden 2. Montag im Montag  

ab 10:30 Uhr im Gemeindeamt Beratungen statt.
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Gewalt erkennen und reagieren

Gewalt tritt in allen Teilen unserer 
Gesellschaft in den unterschied-
lichsten Formen und Situationen auf. 
Häufig richtet sie sich jedoch gegen 
Frauen und Kinder. Schlagzeilen über 
einen neuerlichen Femizid lösen in 
der Bevölkerung Betroffenheit aus. 
Viele fragen sich, ob ein solcher 
Mord nicht verhindert hätte werden 
können.

Zivilcourage kann Teil einer Lösung 
sein. Angesprochen darauf, macht 
sich bei den Menschen aber auch 
Unsicherheit bemerkbar: Gefährde 
ich mich selbst, wenn ich eingreife? 
Habe ich überhaupt das Recht, mich 
in eine fremde Beziehung einzumi-
schen? Was, wenn ich mich irre und 
Menschen in meiner Umgebung zu 
Unrecht verdächtige?

In Niederösterreich besteht ein gut 
ausgebautes Netzwerk an Einrich-
tungen, die Hilfe in Notlagen bieten. 
Erste Hilfe und Informationen gibt es 
auf der Website
www.land-noe.at/stopp-gewalt. 

Ansprechstellen:
•	 NÖ Frauentelefon  

0800 800 810
•	 Frauenhelpline gegen Gewalt 

0800 222 555
•	 Polizei 133
•	 Rettung 144
•	 Internationaler Notruf 112
•	 Gehörlose/Hörbehinderte  

0800 133 133 per SMS
•	 ORF-Kinderservice (Rat auf 

Draht) 147
•	 NÖ Gewaltschutzzentrum   

02742 31966

Oktober 2024
05. Dr. R. Kern und M. Kern Hürm 02754/8200
06. Dr. Elke Müller St. Leonhard 02756/7030809
12. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
13. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
19. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
20. Dr. Weintögl & Baumann Matzleinsdorf 02752/20500
26. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
27. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300

November 2024
01. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
02. Dr. R. Kern und M. Kern Hürm 02754/8200
03. Dr. Elke Müller St. Leonhard 02756/7030809
09. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
10. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
16. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
17. Dr. Weintögl & Baumann Matzleinsdorf 02752/20500
23. Dr. Höfinger & Kleinberger Mank 02755/23550
24. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
30. Dr. Höfinger & Kleinberger Mank 02755/23550

Dezember 2024
01. Dr. R. Kern und M. Kern Hürm 02754/8200
07. Dr. Elke Müller St. Leonhard 02756/7030809
08. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
14. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
15. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
21. Dr. Weintögl & Baumann Matzleinsdorf 02752/20500
22. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
24. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
25. Dr. Höfinger & Kleinberger Mank 02755/23550
26. Dr. Hansjörg Fedrizzi Kirnberg 02755/21300
28. Dr. Elke Müller St. Leonhard 02756/7030809
29. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
31. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200

Informationen zum PVN inkl. Team und 
Öffnungszeiten finden sie auf 

www.pvn-mav.at.

Freitag-Nachmittage:
18. Oktober 2024, 29. November 2024

Ärzte-Wochenenddienst Stopp Gewalt 
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Die Hitze lässt nach – der Herbst 
kommt. Was noch nicht weg ist sind 
die Pollen der Ragweed-Pflanze, 
die sich derzeit in Europa stark aus-
breitet und auf die viele Menschen 
allergisch reagieren. Symptome kön-
nen Jucken und Tränen der Augen, 
eine rinnende Nase, aber auch 
Husten bis zur Atemnot sein – sel-
tener können auch unspezifische 
Beschwerden wie Kopfschmerzen, 
Krankheitsgefühl und Müdigkeit auf-
treten. Betroffene können sich auf 
zamg.ac.at über die aktuelle Pol-
lenbelastung informieren. Im Freien 
kann man sich mit (Sonnen-)brillen, 
Kopfbedeckung oder Mund-Nasen-
Schutz helfen, zu Hause kann man 
die Straßenkleidung im Vorzimmer 
ablegen um Pollen nicht im Wohn-
bereich zu verteilen, nasse Wäsche 
nicht draußen trocknen lassen, da 
sich Pollen am feuchten Gewand 
leichter anheften, Staubsauger und 
Luftreiniger mit Pollenfilter verwen-
den und lüften, wenn die Pollenbe-
lastung gering ist. Es gibt auch Pol-
lenschutzgitter für Fenster und Türen.
Da die Kindergartensaison schon 
mit Lausbefall begonnen hat und 
sich auch Verkühlungen inklusive 
COVID-Infektionen häufen hier 
auch heuer die Bitte kranke und 

mit Läusen befallene Kinder gleich 
und ausreichend lange zu Hause zu 
lassen. Die höchste Ansteckungs-
gefahr besteht meist in den ersten 
Tagen der Erkrankungen bis das 
Immunsystem die Erregervermeh-
rung stoppen kann. Nachdem auch 
wir Ärzte manchmal erst von Medi-
kamentenengpässen - wie zuletzt 
auch mit Antibiotika - erfahren, 
wenn sie nicht mehr lieferbar sind, 
ist Vorbeugung besonders wichtig.

In diesem Sinne weise ich auch dar-
auf hin, dass die Influenza Impfun-
gen heuer alle kostenfrei sind, für 
Kinder gibt es auch einen Impfstoff 
als Nasenspray. Bezüglich letzterem 
wäre es bei Interesse sinnvoll uns in 
der Ordination Bescheid zu geben, da 
die Nachfrage in den letzten Jahren 
gering war, damit wir genug bestellen.
COVID-Impfungen sind weiterhin für 
Risikopersonen empfohlen, bleiben 
aber für alle die sich impfen lassen 
möchten kostenfrei. Auch heuer gibt 
es einen angepassten Variantenimpf-
stoff. Beide genannten Impfungen 
können am gleichen Tag erfolgen.

Es wurde übrigens vor kurzem 
die nächste Pandemie ausgeru-
fen. Die Affenpocken, jetzt aus 

stigmatisierungs-
gründen „Mpox“ 
genannt, ver-
breiten sich über 
den Globus - und 
zwar über engen Körperkontakt mit 
dem dabei auftretenden Ausschlag/
Bläschen, Tröpfcheninfektion (lange 
Unterhaltung mit wenig Abstand) und 
Kontakt mit benutzten Gegenstän-
den wie Handtüchern oder Geschirr. 
Gefährlich ist die Krankheit nur für 
immungeschwächte Personen, bis-
her sind in Österreich heuer 12 Fälle 
gemeldet worden. Also noch kein 
Grund zur Panik. Notfalls gäbe es 
dafür auch schon einen Impfstoff, der 
derzeit aber nur in speziellen Impf-
zentren verfügbar ist.
 
Bitte aktuelle Öffnungszeiten ins-
besondere Wochenenddienste 
und Urlaube immer auf https://
pvn-mav.at/dienstkalender/ nach-
sehen, da hier auch kurzfristige 
(zB krankheitsbedingte) Ände-
rungen berücksichtigt werden.

Ihre Praxis Dr. Kern

Kerngesund

Nächster

 Ordinationsurlaub 

21. bis 27. Oktober 2024

Sooßer Seifenkisten Klima Grand Prix

Am 1. September 2024 fand der  
1. Sooßer Seifenkisten Klima Grand 
Prix statt. Im Rahmen des Sooßer 
Strassenfestes fand der 1. Sooßer 
Seifenkisten Klima Grand Prix für 
Kinder statt. Firmen haben 8 Sei-
fenkistenboliden über Sponsoring 
finanziert. Die Organisation über-
nahm Leopold Kaiblinger und die 
Produktion wurde von der Tischlerei 
Kaltenbrunner in Ruprechtshofen 
durchgeführt. Beim ersten Sooßer 
Seifenkisten Klima Grand Prix ging es 
nicht um Schnelligkeit, sondern wer 
die wenigste Differenz bei den  zwei 

Zeitläufen hatte. Fabio hatte mit dem 
Seifenkistenboliden von der Firma 
HATEC den ersten Platz belegt. Die 
Preise bei der Siegerehrung wurden 

von Bürgermeister Johannes Zuser 
überreicht. Die Kinder freuen sich 
schon auf das nächste Rennen im 
Jahr 2025.



		  Eröffnung neues Ortszentrum Hürm 

Allgemeines
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Hürm, 13. Juli 2024 – Mit großer 
Freude wurde am Samstag, dem 13. 
Juli 2024, das neue Ortszentrum 
Hürm offiziell eröffnet. Neben zahl-
reichen Gästen folgten auch Ehren-
gäste, wie der Bundesminister für 
Inneres Mag. Gerhard Karner und 
Landesrat DI Ludwig Schleritzko (in 
Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner), Abgeordneter 
zum Europäischen Parlament Alex-
ander Bernhuber, Nationalratsabge-
ordnete Dipl.-Ing. Georg Strasser und 
Mag. Friedrich Ofenauer, ÖkR Karl 
Moser sowie Bezirkshauptfrau Mag. 
Daniela Obleser der Einladung zur 
Eröffnung des neuen Ortszentrums. 
Auch viele Vertreter der beteiligten 
Baufirmen waren an diesem beson-
deren Tag anwesend. 

Birgit Wagner moderierte den Fest-
akt. Zu Beginn erfolgte eine Pro-
jektbeschreibung inklusive einer 
Schilderung der ausschlaggebenden 
Faktoren, welche zum Erfolg dieses 
Projektes beigetragen haben, von 
Bürgermeister Johannes Zuser und 

Interesse an den Wohneinheiten?
Nähere Informationen zu den Wohneinheiten erhalten Sie im Gemein-

deamt bzw. auf unserer Homepage. Auf Anfrage können die Wohnungen 
auch gerne besichtigt werden.

Vizebürgermeisterin Birgit Bruckner. 
Im Anschluss folgten Interviewrun-
den mit Herrn Bundesminister für 
Inneres Mag. Gerhard Karner, LR DI 
Ludwig Schleritzko, Ing. Gregor Marktl 
(Vonwald Plan- und Baumanagement 
GmbH), Hakan Dogan (zukünftiger 
Gastronom im Ortszentrum) und Mag. 
(FH) Markus Zuser (Geschäftsleiter 
Raiffeisenbank Region Schallaburg). 
Die Hürmer Gastronomiebetriebe 
sorgten für eine abwechslungsrei-
che kulinarische Verpflegung. Am 
Nachmittag fand die Verlosung des 
Gewinnspiels der Raiffeisenbank 
Region Schallaburg statt. Als Haupt-
preis wurde ein Hubschrauberrund-
flug verlost. Das Ortszentrum stand 
bis 16:00 Uhr zur Besichtigung offen. 

Ein Ort für Bürgerservice und 
Gemeinschaft 
Das neue Ortszentrum ist ein hoch-
wertiger, sozialer Treffpunkt sowie 
ein Platz für die Nahversorgung der 
Bevölkerung und Gäste der Markt-
gemeinde Hürm. Im neu errichteten 
Gebäude (Marktstraße 1) befinden 

sich Gemeindeamt, Bank, Veranstal-
tungssaal, Gastrolokal, Geschäfts-
flächen, ein Co-Workingspace sowie 
acht Wohneinheiten. Der Außenbe-
reich lädt zum Verweilen mit ver-
schiedenen Sitzmöglichkeiten ein. 
Auch eine neue Bushaltestelle wurde 
für Schulkinder, Pendlerinnen und 
Pendler errichtet, um die Wartezei-
ten angenehmer zu gestalten. In 
unmittelbarer Nähe befinden sich 
Pfarrkirche, Nahversorger inkl. Post-
partner, Bäcker, Gastro sowie Bil-
dungseinrichtungen. Auch verschie-
dene Freizeitmöglichkeiten erreicht 
man in wenigen Gehminuten (Frei-
bad, Spielplätze, Tennisplatz, etc.).

Wir möchten uns bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern herzlich 
bedanken, welche gemeinsam mit 
uns das neue Ortszentrum feierlich 

eröffneten!

Wohnungen Neus Ortszentrum

Birgit Bruckner
Vizebürgermeisterin

„Das neue Ortszentrum ist ein Meilenstein für Hürm und die Eröffnung mit 
der Bevölkerung war der krönende Abschluss dieses Projektes.“

Birgit Bruckner (Vizebürgermeisterin)
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Erfolgreicher Start des Kindergarten-Provisoriums
Rechtzeitig zum Beginn des neuen 
Kindergartenjahres konnte das neue 
Kindergartenprovisorium im ehemali-
gen Gemeindeamt in Betrieb genom-
men werden. Aufgrund der steigen-
den Kinderzahl mussten weitere 
Kapazitäten für die Kinderbetreuung 
zur Verfügung gestellt werden. Insge-
samt ist Platz für zwei Kleinkindgrup-
pen mit je 15 Kindern. In jeder Gruppe 
befinden sich eine Elementarpädago-
gin und zwei Kinderbetreuerinnen, 
welche die neuen Räumlichkeiten 
nützen. Im Sinne der Nachhaltigkeit 
und der Umweltfreundlichkeit wur-
den die Räumlichkeiten des ehe-
maligen Gemeindeamtes adaptiert. 
Ein besonderes Augenmerk bei 
der Umsetzung des neuen Kinder-
gartenprovisoriums wurde darauf 
gelegt, dass ortsansässige Firmen 

Wir bedanken uns für den Besuch von Silke Dammerer (der Abgeordneten zum NÖ Landtag ) zum Start des 
neuen Provisoriums und wünschen unseren Kleinsten, sowie dem Kindergarten-Team einen guten Start!

die Umbauarbeiten durchführten, 
um die lokale Wirtschaft zu unter-
stützen. Der neue Standort wurde 
mit allen notwendigen Einrichtun-
gen ausgestattet, wie zum Beispiel 
Sanitäranlagen, Spielbereichen und 
Lernräumen, um einen reibungslo-
sen Betrieb zu gewährleisten. Das 
Provisorium bietet eine sichere, kind-
gerechte Umgebung, in der die Kin-
der bestens betreut und vor allem 
gefördert werden können. Die Kosten 
für das neue Provisorium betrugen  
ca. 40.000 Euro für die Einrichtung 
(welche zu 25 Prozent vom Land Nie-
derösterreich unterstützt wurden) 
und ca. 80.000 Euro für die Umbau-
tätigkeiten. Wir bedanken uns für die 
Unterstützung vom Land Niederös-
terreich. Bürgermeister Johannes 
Zuser bedankt sich außerdem bei 

den bauausführenden Firmen, Bau-
hofmitarbeitern und dem gesamte 
Kindergartenteam, die mit großem 
Engagement am Gelingen des neuen 
Kindergartenprovisoriums mitgewirkt 
haben. „Der tägliche Einsatz im und 
rund um das Provisorium hat maß-
geblich dazu beigetragen, dass die-
ses Projekt so erfolgreich und rasch 
umgesetzt werden konnte“. Beson-
ders erfreulich ist es, dass nun allen 
Kindern in Hürm ab zwei Jahren ein 
Kindergartenplatz zugesichert wer-
den kann im Sinne der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Wir bedan-
ken uns für den Besuch von Silke 
Dammerer (der Abgeordneten zum 
NÖ Landtag ) zum Start des neuen 
Provisoriums.
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Tagesbetreuung

Mein Name ist Anita Galdberger, ich 
habe 2003 die Ausbildung zur Sozial-
pädagogin abgeschlossen und habe 
seitdem in der Betreuung von Men-
schen mit kognitiven und körperli-
chen Beeinträchtigungen gearbeitet.  
2019 startete ich als Pädagogische 
Fachkraft in der Tagesbetreuung, 
seit knapp zwei Jahren darf ich diese 
nun auch leiten. Da ich selbst Mut-
ter von drei Söhnen bin, liegt mir das 
Wohlergehen von Kindern beson-
ders am Herzen. In meiner Freizeit 
reise ich gerne und mache Musik. 
Mein Motto: „Kinder hal-
ten uns nicht vom Wichtigen 
ab. Sie sind das Wichtigste!“

Seit Jänner 2023 ist Sonja Hyseni als 
pädagogische Fachkraft in der Tages-
betreuung tätig. Die Jüngste in unse-
rer Runde schloss 2020 ihre Ausbil-
dung zur Elementarpädagogin ab. 
Zusätzlich weiß sie als Mama von zwei 
kleinen Töchtern aus erster Hand 
über die Bedürfnisse von Kindern 
Bescheid. Durch ihre angenehme Art 
erobert sie schnell das Herz der TB 
Kinder. Basteln ist eine ihrer Lei-
denschaften, so hat sie immer viele 
tolle Ideen für unsere Kreativan-
gebote. Ihre Freizeit verbringt sie 
am liebsten mit ihrer Familie. Son-
jas Motto: „…hinfallen, aufstehen, 
Krone richten und weitergehen!“

Christa Pfaffeneder ist ebenfalls 
Mama von zwei Kindern und bereits 
seit 2011 Betreuerin im Kindergar-
ten. So kann sie schon auf einige 
Jahre Erfahrung in der Betreuung 
von Kindern zurückgreifen. Sie ist 
der Wirbelwind in unserem Team und 
bringt immer gute Laune mit. Egal 
ob Stehgreiftheater, Zaubertricks 
oder Bastelarbeiten, ihre Ideen sind 
schier unendlich. Christas Motto: 
„Lass dir dein Leuchten nicht neh-
men, nur weil es andere blendet!“

Seit Mitte August 
2024 gehört auch 
Vanessa Punz zum 
Team der Tagesbe-
treuung. Sie konnte 
sich mit ihrer ruhi-
gen, einfühlsamen 
Art schnell in unsere 
Gruppe einfügen 
und Zugang zu den 
Kindern finden. 
Auch sie ist Mama 
von zwei Kindern 
und verbringt ihre 
Freizeit am liebs-
ten im Kreise ihrer 
Familie. Auch das 
Backen und Basteln 
zählt zu ihren Lei-
denschaften. Vanes-
sas Motto: „Die 
wahre Lebenskunst 
besteht darin, im All-
täglichen das wun-
derbare zu sehen.“

Unsere liebe Betreuerin Monika 
Fichtinger wechselte im Septem-
ber 2024 in die Kindergarten-
gruppe 2 als fixe Gruppenbetreu-
erin. Wir wünschen Mona alles 
alles Gute und bedanken uns für 
die tolle Zusammenarbeit. „Zum 
Glück bist du ja nur eine Tür weiter!“
Ich möchte die Gelegenheit nut-
zen um meinem großartigen Team 
DANKE zu sagen! Ihr seid WUN-
DERBAR und EINZIGARTIG….
Es macht jeden Tag Spaß mit 
euch den Alltag zu bestreiten.
Mit viel Engagement und Motiva-
tion starten wir in das neue Kinder-
gartenjahr. Wir freuen uns auf viele 
schöne, spannende und interes-
sante Erfahrungen mit Ihren Kindern. 

Allen Kindern die in den großen Kin-
dergarten wechseln wünschen wir 
einen guten Start! Wir sind stolz, 

dass wir euch einen kleinen Teil 
eures Weges begleiten durften.
 
News
Besonders stolz sind wir, dass die 
Tagesbetreuung in Hürm so gut 
angenommen wird. Im Schuljahr 
2024/25 sind insgesamt 27 Kinder 
in der Tagesbetreuung angemeldet.
Im Sommer 2024 gestaltete die 
Firma Wagner aus Kilb unseren Ein-
gangsbereich im Kindergarten neu. 
Unsere Kollegin Bianca Ghita hat den 
tollen Baum entworfen und mit viel 
Wärme begrüßt er nun alle Perso-
nen, die den Kindergarten betreten. 

Das Team der TBE stellt sich vor...

1. Reihe v.l.n.r.: Anita Galdberger, Sonja Hyseni

2. Reihe v.l.n.r.: Christa Pfaffeneder, 

Vanessa Punz



Seite 16 - Hürmer Zeitung Bildungseinrichtung

Kindergarten

„Wir starten in ein neues Kindergartenjahr“ – so lautete das Motto unseres 1. Elternabends im September. Ein Jahr, wel-
ches viele Veränderungen mit sich bringt. Im Zuge der Kinderbetreuungsoffensive des Landes Niederösterreich besuchen 
nun erstmals Kinder ab 2 Jahren unsere Bildungseinrichtung. Auch wurde der Betreuungsschlüssel angepasst und die Kin-
derzahlen in den Gruppen gesenkt. Um diese Neuerungen umsetzen und den Bedarf an benötigten Kindergartenplätzen 
abdecken zu können, wurden seitens des Landes Niederösterreich zwei weitere provisorische Gruppen genehmigt. Dank 
der raschen Umsetzung durch die Gemeinde Hürm konnten die beiden Kleinkindgruppen ihr neues Zuhause im ehema-
ligen Gemeindeamt bereits mit Beginn dieses Kindergartenjahres beziehen. Im Laufe des Jahres werden hier bis zu 30 
Kinder im Alter zwischen 2 und 3 Jahren betreut. Somit umfasst unser Kindergarten nun insgesamt 6 Gruppen mit aktuell  
115 eingeschriebenen Kindern. Auch in unserem Team gab es wieder einige Veränderungen. So dürfen wir die Elementar-
pädagoginnen Lena Nießl, Sonja Radlbauer und Magdalena Reichel sowie die Kinderbetreuerinnen Claudia Berger, Selina 
Imler, Tamara Noderer, Melanie Pascher, Vanessa Punz und Zuzana Schneider-Brandl neu in unserem Team begrüßen! 

Das Kindergartenteam stellt sich vor...

Katharina Jonas
Funktion:Kindergartendirektorin, Elementarpädagogin in Gruppe 1
Alter: 39 Jahre
Das mag ich gerne: Musizieren, Singen, Lesen

„Alle Träume können in Erfüllung gehen, wenn wir den Mut haben,  

			   ihnen zu folgen.“ (Walt Disney)	

Eveline Madar
Funktion:Kindergartenleitung Stell-
vertretung, Elementarpädagogin in 
Gruppe 3 
Alter:57 Jahre
Das mag ich gerne: Zeit mit meinem 
Enkelkind verbringen, Singen, Klet-
tern, Lesen

„Es macht Freude, Freude zu machen.“  

(Mark Twain) 

Sonja Radlbauer
Funktion: Elementarpädagogin, 
Zusatzpädagogin in Gruppe 1
Alter: 29 Jahre
Das mag ich gerne: gemeinsame 
Zeit mit meinen Liebesten verbrin-
gen, Kochen & Backen 

 „Heute bin ich glücklich, weil es keinen 

Grund gibt, es nicht zu sein.“ (unbekannt)

Viktoria Bauer
Funktion: Elementarpädagogin in 
Gruppe 2
Alter: 25 Jahre
Das mag ich gerne: Wandern, 
Kochen, Gitarre spielen
 „Ein Schritt nach dem anderen, dann kommst 

du ans Ziel.“ (unbekannt)

1. Reihe v.l.n.r.: Zuzana Schneider-Brandl, Selina Imler, Tamara Noderer

2. Reihe v.l.n.r.: Laura Sandwieder, Lena Nießl, Viktoria Bauer, Julia Weinbacher, Katharina Jonas, Bianca Ghita, Magdalena Reichel, Melanie Pascher

3. Reihe v.l.n.r.: Elisabeth Frosch, Iris Wolf, Sonja Radlbauer, Eveline Madar, Claudia Berger, Vanessa Punz, Monika Fichtinger, Loredana Harasem 
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Magdalena Reichel
Funktion: Elementarpädagogin in 
Gruppe 4
Alter: 29 Jahre
Das mag ich gerne: Musizieren, Klet-
tern, Handarbeiten 

„Gibt dir das Leben Zitronen,  

mach Limonade daraus.“  

(Virginia E. Wolff) 

Julia Weinbacher
Funktion: Elementarpädagogin in 
Gruppe 5
Alter: 24 Jahre
Das mag ich gerne: Neues entde-
cken, kreatives Gestalten, Fußball 
spielen
 „Ein Tag ohne Lachen ist ein verschwendeter 

Tag.“ (Charlie Chaplin) 

Lena Nießl
Funktion: Elementarpädagogin in 
Gruppe 6
Alter: 22 Jahre
Das mag ich gerne: Reisen, Lesen, 
Musik, Vereinsarbeit (Kinderturnen)

„Mein Lieblingsweg ist der, der zum Meer 

führt.“ (Küstenglück)

Laura Sandwieser 
Funktion: Elementarpädagogin, 
Stammhausspringerin
Alter: 22 Jahre
Das mag ich gerne: Lesen, Rad 
fahren
 „Ein Tag ohne Lachen, ist ein verschwendeter 

Tag.“ (Charlie Chaplin)

Bianca Ghita
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 1
Alter: 27 Jahre
Das mag ich gerne: Acrylbilder 
malen, Blumenkränze binden, Wan-
dern, Lesen (Thriller)

„Als Kind ist jeder ein Künstler. Die Schwie-

rigkeit liegt darin, als Erwachsener einer zu 

bleiben.“ (Pablo Picasso)

Monika Fichtinger
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 2
Alter: 46 Jahre
Das mag ich gerne: Schifahren, Rad 
fahren
 „Gib immer dein Bestes, auch wenn niemand 

zuschaut.“ (unbekannt)

Iris Wolf
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 3
Alter: 43 Jahre
Das mag ich gerne: Spazieren 
gehen, Singen, Spiele spielen

„Lebe nie, ohne zu lachen.“ 

(unbekannt)

Loredana Harasem
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 4
Alter: 39 Jahre
Das mag ich gerne: Zeit mit der 
Familie genießen, Lesen
„Das Leben ist zu kurz, um schlecht zu sein.“ 

(unbekannt)

Selina Imler
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 5
Alter: 20 Jahre
Das mag ich gerne: Musicals, Spa-
zierengehen, Lesen
„Verstell dich nicht, um anderen zu gefallen. 

Bleib einfach komisch.“ (Der Joker)

Zuzana Schneider-Brandl
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 5
Alter: 30 Jahre
Das mag ich gerne: Alles, was viel 
Energie bringt und guten Humor.“

„Gib jedem Tag die Chance, der schönste 

deines Lebens zu werden.“ (Mark Twain)

Elisabeth Frosch
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 6
Alter: 50 Jahre
Das mag ich gerne: Singen, Fahrrad 
fahren, Zeit in der Natur verbringen

„Beginne jeden Tag mit einem Lächeln.“ 

(unbekannt)

Tamara Noderer 
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 6
Alter: 30 Jahre
Das mag ich gerne: Zeit mit meiner 
Familie verbringen
 „Sei dankbar über das, was du hast und nicht 

unglücklich über das, was du nicht hast.“ 

(Studyflix)

Melanie Pascher 
Funktion: Kinderbetreuerin in den 
Gruppen 2,3,6
Alter: 40 Jahre
Das mag ich gerne: Familienaus-
flüge, Kartenspiele, Puzzle bauen, 
lesen

„Schon ein kleiner positiver Gedanke am 

Morgen, kann deinen ganzen Tag verändern.“ 

(Dalai Lama)

Vanessa Punz
Funktion: Kinderbetreuerin in 
Gruppe 5 und in der TBE
Alter: 28 Jahre
Das mag ich gerne: Zeit mit meiner 
Familie verbringen, Backen, Basteln

 „Die wahre Lebenskunst besteht darin, im 

Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.“ 

(Pearl S. Buck)

Claudia Berger
Funktion: Stützkraft
Alter: 48 Jahre
Das mag ich gerne: Handarbeiten, 
Musizieren, Lesen

 „Wer Angst hat zu verlieren, hat es auch 

nicht verdient zu gewinnen.“ (J.F. Kennedy)
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Schule

Schulbeginn 2024/25
Herzlich Willkommen!
Mit großer Freude begrüßen wir alle 
Schülerinnen und Schüler zum neuen 
Schuljahr 2024/25. Ein besonderes 
Willkommen gilt den Kindern der 
1. Klassen, die nun ihren Bildungs-
weg in unserer Gemeinde beginnen.

Verstärkung im Lehrerteam
Wir freuen uns, zwei neue Lehrerinnen 
in unserem MS-Kollegium willkom-
men zu heißen: Frau Sonja Bichler und 
Frau Monika Wieser. Beide bringen 
frische Ideen und viel Engagement 
mit und werden unser Team hervor-
ragend ergänzen. Ebenso begrüßen 
wir Frau Jaqueline Kerschner als 
Stützkraft in unserer Volksschule.

Neue Tische für die Mittelschule
Ein herzlicher Dank geht an unseren 
Bürgermeister, der sich tatkräftig für 
die Anschaffung neuer Schultische 
für die Mittelschule eingesetzt hat. 

Diese Verbesserung wird den Schü-
lerinnen und Schülern ein noch 
angenehmeres Lernumfeld bieten.

Gemeinschaft und Klassen- 
stärkung im Fokus
Zu Beginn des Schuljahres legen 
wir besonderen Wert auf Gemein-
schaft und die Stärkung des Zusam-
menhalts in den Klassen. Dies bildet 
die Grundlage für ein erfolgreiches 
und harmonisches Schuljahr.
Deshalb starteten die Schülerinnen 
und Schüler der 1. bis 3. Klasse Mit-
telschule das Schuljahr mit einem 
spannenden Ausflug zur Freiwilligen 
Feuerwehr St. Pölten. Dort erhielten 
sie Einblicke in die wichtige Arbeit der 
Feuerwehrleute und hatten viel Spaß.
Ein besonderer Höhepunkt war 
das Sportfest der Volksschule, in 
Kooperation mit der Sportunion, 
bei dem unsere Kinder an den ver-
schiedenen sportlichen Statio-
nen ihren Ehrgeiz zeigen konnten. 

Berufspraktische Tage der  
4. Klasse
In der ersten Schulwoche hatten 
die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse Mittelschule die Gele-
genheit, während der Berufsprak-
tischen Tage erste Einblicke in die 
Berufswelt zu gewinnen. Diese 
wertvollen Erfahrungen werden sie 
auf ihrem weiteren Weg begleiten.

Zum Abschluss möchten wir uns bei 
allen bedanken, die unser Schul-
leben tagtäglich unterstützen. Sei 
es durch Lesepaten, aktive Mitar-
beit bei der Gesunden Jause oder 
einfach durch das Dasein – ohne 
euch wäre Vieles nicht möglich. 

Auf ein erfolgreiches  
Schuljahr 2024/25! 

Das Team der Volks- und Mittelschule Hürm
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GOLD GILT SEIT JEHER 
ALS SICHERSTE 
ANLAGEFORM DER WELT
Gold ist wertstabil, es behält seine 

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Infl ation abzusichern.

ANONYMER GOLD KAUF
Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

mit Edelmetallen in Österreich bei 10.000 Euro pro 

Person und Jahr.

GOLD SAMMELN
Du hast die Möglichkeit mit kleinen monatlichen 

Beträgen deine persönliche Gold-Reserve für zu Hause 

aufzubauen und das ohne vertragliche Bindung.

Mehr Infos unter www.checkdenpaul.at/edelmetalle

VERSICHERUNGSCHECK
BEIM VERSICHERUNGSMAKLER
In der aktuellen Zeit der Teuerungen kann sich ein 
Versicherungscheck für Sie lohnen, denn oft können 
wir unseren Kunden viel Geld sparen oder sie für 
dasselbe Geld besser versichern.

Das EFM Team Markersdorf freut sich 
auf Ihre Anfrage.

Paul Paukowitsch & Gerhard Sieder
02749/20391 od. markersdorf@efm.at 

Paul Paukowitsch   +43664 80 880 10 303 
Gerhard Sieder        +43664 415 79 71

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Infl ation abzusichern.

Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

mit Edelmetallen in Österreich bei 10.000 Euro pro 

Kaufkraft und eignet sich daher ideal, 

um das eigene Vermögen gegen Geld-

entwertung & Infl ation abzusichern.

Aktuell liegt die Anonymitätsgrenze für Tafelgeschäfte 

– MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

bezahlte Anzeige

Kinder- und Jugendfeuerwehr

Landesjugendlager
Von 4. bis 7. Juli fand das 50. Lan-
desfeuerwehrjugendlager mit den 
Landesbewerben in Ruprechtshofen-
Brunnwiesen mit einer Rekordteil-
nehmerzahl von 6.664 Jugendlichen 
statt. 
Nach den Zelt-Aufbauarbeiten am 
Mittwoch, verbrachten wir einen lus-
tigen und heißen ersten Tag im Lager. 
Der Freitag stand ganz im Zeichen 
des Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichens in Bronze, bei dem unsere 
Gruppe erfolgreich teilnahm. Auch 
in Silber waren wir am Samstag mit 
einer Gruppe vertreten, und konn-
ten auch diese Disziplin erfolgreich 
meistern. Leider verhinderten einige 
Fehler eine Top-Platzierung und 
wir landeten in beiden Wertungen 
im guten Mittelfeld. Nach einigen 
Wasserschlachten und Sprüngen 
in die Melk, welche die heißen Tem-
peraturen erträglich machten, wur-
den Samstagabend noch die Sieger 

gekürt, bevor es Sonntagmorgen wie-
der nach Hause ging.

Wir gratulieren allen jungen Feu-
erwehrmänner- und frauen zu den 
bestandenen Abzeichen in Bronze 

und Silber!

Start der Feuerwehrjugend 
und Kinderfeuerwehr nach der 
Sommerpause
Nach der Pause in den Sommerferien 

startet die Feuerwehrjugend am Frei-
tag, dem 13. September um 17 Uhr, 
wieder durch. Die Jugend kommt 
wöchentlich, jeweils am Freitag ab 
17 Uhr zusammen. Bei Interesse 
schau einfach vorbei oder melde 
dich bei Mario Thir (0676 88077204) 
und Wiktoria Malinowska (0664 
9139403). Auch die Kinderfeuer-
wehr startet ab 13. September wieder 
durch. Die Kinderfeuerwehr trifft sich 
14-tägig um jeweils 14:30 Uhr.
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FF-Hürm

Einsätze
30. Mai: T1 – Verkehrsunfall bei 
Hürm
26. Juni: T1 – 
Türöffnung am 
Sonnenweg
23. Juli: T1 – Ver-
kehrsunfall bei Arnersdorf
27. Juli: T2 - Verkehrsunfall auf der 
A1
4. August: T1 – Verkehrsunfall bei 
Hürm
13. August: B1 
– Brand nach 
Blitzschlag
15. August: T3 – 
Verkehrsunfall mit 
mehreren einge-
klemmten Perso-
nen bei Rohr
16. August: T1 – 
Mehrere Unwetter-
einsätze im Hürmer Gemeindegebiet
17. August: 
T1 – Sturm-
schaden in 
Siegendorf
19. August: 
T1 – Baum auf 
Straße in Sooß

Evakuierungsübung
Am Freitag, dem 14. Juni, führ-
ten wir gemeinsam mit der FF-
Inning eine Evakuierungsübung 
im Hürmer Kindergarten durch.

Auszeichnung für Michael 
Kopatz
Wir dürfen unserem Kameraden  
OFM Michael Kopatz zur Bewerter-
spange in Bronze, für die Mitarbeit bei 
der Organisation des Landes-Jugend-
lagers seit fünf Jahren gratulieren!

Gratulation zum Geburtstag
Wir wünschen unserem Gruppenkom-
mandanten, LM Manuel Fuchsbauer, 
alles Gute zu seinem 30. Geburtstag, 
den er am 17. August 2024 feierte! 

Nachwuchs in der Feuerwehr
Am 27. Juni 2024 wurden unser 

Kamerad OFM Manfred Winkler und 
seine Lisa-Marie zum ersten Mal 
Eltern. Wir gratulieren aufs herzlichste 
zur Geburt eures Sohnes Maximi-
lian Sebastian! Am Donnerstag, dem  
4. Juli 2024, erblickte Lea das Licht 
der Welt. Die Mitglieder der FF-Hürm 
gratulieren OLM Simon Stupka und 
seiner Andrea ganz herzlich, zur 
Geburt Ihrer Tochter! Herzlich gratu-
lieren dürfen wir auch unserer Kame-
radin FM Julia Kalnay und ihren Tho-
mas zur Geburt ihrer Tochter Luisa am  
18. August 2024.

Wettkampfgruppe
Die Wettkampfgruppe der FF-Hürm 
blickt auf eine erfolgreiche Saison 
zurück. 

Abschnitts- und Bezirksbewerbe
Die Abschnittsbewerbe fanden heuer 
bei unseren Nachbarn in Bischofs-
tetten statt. Hier 
konnten wir uns 
in den Wertungen 
Bronze den 2. und 
Silber den 3. Platz 
sichern. Den Par-
allelbewerb konn-
ten wir, mit einer 
neuen persönli-
chen Bestleistung, 
von 29,55s für 
uns entscheiden.
Bei den Bezirksbe-
werben in Inning 
erreichten wir mit 
soliden Laufen den  
2. Rang in Bronze 
und den 4. Rang in Silber.

Landesbewerbe:
Bei den heurigen Landes-
bewerben erreichten wir 
mit zwei soliden und feh-
lerfreien Läufen die Plätze  
18 in Bronze und 22 in 
Silber.

Die schnellste Zeit gelang 
uns, bei toller Stimmung 
im Stadion, im Firecup: 

30,93s. Leider schlichen sich 5 Feh-
lerpunkte ein und verhinderten den 
Sieg. Diese Zeit reichte schließlich für 
Platz vier.

Bundesbewerb in Feldkirch
Alle vier Jahre werden die Bundes-
feuerwehr-Leistungsbewerbe ausge-
tragen. Dieses Jahr reisten wir nach 
Feldkirch in Vorarlberg. Ein toller Lauf 
in Bronze A mit einer Zeit von 30,00s 
reichte für den 15. Platz unter öster-
reichs schnellsten Feuerwehren. Vie-
len Dank an alle, die mitgereist sind 
und dieses Abenteuer mit uns erlebt 
haben! Ein herzlicher Dank an alle 
Fans, die für Gänsehaut im Stadion 
sorgten und den Bewerb zu etwas 
ganz Besonderem gemacht haben.

Die Mitglieder der FF-Hürm
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Einsätze
16.06.2024 - B1 Brandverdacht 
Betriebsgebiet Inning 
27.07.2024 - T2 Menschenrettung, 
A1 Westautobahn
5.07.2024 – TUS Alarm Tankstelle 
BG Inning (Fehlalarm)
11.07.2024 – TUS Alarm Tankstelle I 
BG Inning (Fehlalarm)
01.08.2024 – Brandmeldeanlage B1 
Lackner Umweltservice (Kleinbrand, 
beim Eintreffen bereits gelöscht)

Bezirksfeuerwehrleistungsbe-
werb - ein Wochenende für die 
Geschichtsbücher 
Die Abhaltung des 
Bezirksfeuerwehr-
tages und das Aus-
richten des Bezirks-
bewerbes für Aktive 
und Jugend des Bezirkes Melk, 
stellte einen weiteren Meilenstein 
in der Geschichte der FF-Inning dar. 
Die Vorbereitungsarbeiten liefen 
über mehrere Jahre und waren 
vor allem in den letzten Wochen 
und Monaten sehr intensiv.

Am 21. Juni 2024 begrüßte das 
Bezirksfeuerwehrkommando zahl-
reiche Ehrengäste und Feuerwehr-
kommandos des Bezirkes Melk 
am Gelände des Gasthofes Birgl 
zum Bezirksfeuerwehrtag 2024. 
Das große Highlight, die Leistungsbe-
werbe für Aktive und Jugend fanden 

FF-Inning

am 22. Juni 2024 statt. Als Feuer-
wehr mit einer sehr erfolgreichen 
und über die Landesgrenzen hinweg 
bekannten Wettkampfgruppe, durf-
ten wir uns als Ausrichter der Bezirks-
bewerbe beweisen.

Sportlich kürte sich unsere Wett-
kampfgruppe beim Bezirksbe-
werb auf eigenem Rasen in Inning 
zum Bezirkssieger in Silber A 
und siegte im Parallelbewerb. 
In Bronze A ging der Sieg an die  
FF-Bischofstetten vor der WKG Hürm.

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir dürfen auf ein wirklich groß-
artiges Event zurückblicken und 
sind stolz den Bezirksfeuerwehr-
tag, sowie die Bezirksfeuerwehr-
bewerbe für Aktive und Jugend .

5. Platz in Bronze A, Landesbe-
werb Leobersdorf
Unsere Wettkampfgruppe darf 
sich erneut über einen Spitzen-
platz bei einem Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb freuen.
In Bronze A zeigte man jene Leis-
tung, die man schon das ganze 
Jahr über hinweg erbrachte. Ein 
solider Lauf mit einer fehlerfreien 
Zeit von 31,06 Sekunden bedeu-
tete den sehr guten 5. Platz in der 
Endwertung. 39,64 Sekunden 
und 5 Fehlerpunkte reichten am 
Ende “nur” zu Platz 23 in Silber A.
Im Firecup gelang eine nicht ganz 
optimale Übung, die Zeit stoppte 
bei fehlerfreien 32,37 Sekunden. 

11. Platz in Bronze A beim  
14. Bundesfeuerwehrleistungs-
bewerb in Feldkrich (V)
Unsere Wettkampfgruppe durfte sich 

bei den 14. Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerben 
in Feldkirch (Vorarlberg) 
über eine Topplatzierung in 
Bronze A freuen.
Das erste Highlight 
gab es für unsere Wehr 
schon am Freitag bei der 

Eröffnungsfeier. VR Engelbert Gund-
acker agierte dabei als Fahnenträger 
des niederösterreichischen Marsch-
blockes. Eine große Ehre für ihn aber 
auch für unsere Wehr. In Bronze A 
gelang uns ein grundsolider Lauf, 
bei dem wir jene Leistung abrufen 
konnten, die wir uns auch zugetraut 
haben. 32,00 Sekunden fehlerfrei 
und die zweitschnellste Staffellaufzeit 
aller niederösterreichischen Grup-
pen mit 52,20 Sekunden. Diese Zei-
ten reichten für den 11. Platz in der 
Gesamtwertung, damit schnellste 
Feuerwehr aus unserem starken Hei-
matbezirk Melk.

Ein großes Dankeschön möchten 
wir an alle Fans vor Ort aber auch zu 

Hause richten. 
Vor allem die mitgereisten Inninger 
Fans unterstützten unsere WKG laut-
stark vor Ort. 

Jugendfeuerwehr
Von 3. bis 7. Juli 2024 fand das Lan-
deslager der NÖ Feuerwehrjugend in 
unserem Abschnitt statt. Die Feuer-
wehren Brunnwiesen und Ruprechts-
hofen durften sich als Veranstalter 
über ein neues Rekord Teilnehmer-
feld freuen.
Jacob Gundacker belegte beim 
Bewerb um das Feuerwehrjugend 
Bewerbsabzeichen in Silber den  
74. Platz. Lisa Haydn durfte sich über 
den 200. Platz in der Silber Wertung 
freuen. Nicolai Gundacker durfte 
sich mit der Gruppe Hürm im Bewerb 
um das Feuerwehrjugend Leis-
tungsabzeichen in Bronze über den  
151. Platz und in Silber über den  
118. Platz freuen.
Die FF-Inning gratuliert recht herz-

lich zu diesen Leistungen.
Die Mitglieder der FF-Inning
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Musikverein Hürm

Wir blicken auf einen erfolgreichen 
musikalischen Sommer 2024 zurück. 
Eine besondere Ehre war es uns, den 
Festakt zur Eröffnungsfeier für das 
neue Gemeindezentrum am 13. Juli 
2024 musikalisch zu umrahmen. 

Nach harter Probenarbeit hieß es „Im 
Schritt Marsch“ am 3. August 2024 
bei der Marschmusikbewertung in 
Steinakirchen. Mit unserem Stabfüh-
rer Lukas Mayer konnten wir stolze 
90,5 Punkte in der Bewertungsstufe 
E erreichen. 

Wir sind stolz auf seine großartige 
Leistung!

Weiter ging es mit dem jährlichen 
Stefani Kirtag, wo wir unser Früh-
schoppenprogramm zum Besten 
geben konnten. Neben einem Mix aus 
Marsch und Polka sowie modernen 
Hits konnte man sich bei unserem 
„Standl“ mit kühlen Getränken und 
unserem „Musiweckerl“ stärken. Der 
Musikverein bedankt sich für Ihr Kom-
men und Ihre Unterstützung und freut 
sich auf ein baldiges Wiedersehen. 

Am 15. August 2024 umrahmten wir 
die feierliche Messe mit anschließen-
der Kräuterweihe und Fahrzeugseg-
nung bei der Bründlkapelle in Groß 
Sierning. Nach der heiligen Messe 

folgte noch ein kurzes Platzkonzert. 

Weiters durften wir am 23. August 
2024 einige Kinder im Musikheim 
begrüßen. Beim diesjährigen Feri-
enspiel stand Spiel und Spaß an ers-
ter Stelle. Es wurde gespielt, gemalt, 
gebastelt und geformt. Ein Highlight 
war das Schnitzen einer eigenen Flöte 
aus Karotte. Nachdem die kunter-
bunte Ferienspielfahne aufgehängt 
wurde, durfte eine Stärkung mit Eis 
natürlich nicht fehlen. 

Mit großer Freude und viel Spaß durf-
ten wir beim „Gemütlichen Sonntag“ 
in Kirnberg am 25. August 2024 den 
Frühschoppen spielen und somit uns 
beim Musikverein Kirnberg bedan-
ken, dass sie im Vorjahr bei unserem 
Bezirksmusikfest 2023 den Dämmer-
schoppen gespielt haben.

Zum Frühschoppen Saisonabschluss 
2024 fand beim „Sturmheurigen“ im 
Gasthof Birgl unser musikalisch bunt-
gemischter Frühschoppen großen 
Anklang beim Publikum.

Weitere Infos unter 
https://home.mvhuerm.
info/

Der Musikverein



 Hürmer Zeitung - Seite 23Vereine

Sportunion Hürm

Bei der Sportunion Hürm hat sich im 
Sommer viel bewegt, deshalb hier 
ein kurzer Einblick in die wichtigsten 
Geschehnisse:
 Kurz vor Schulschluss fand die Sport- 
olympiade bei bestem Wetter statt. 
Für einen erfolgreichen Abschluss 
samt Urkunde und kleiner Überra-
schung mussten 5 Stationen bewäl-
tigt werden. Dies gelang heuer  
63 Kindern in den Kategorien Kin-
dergarten bis 4. MS, wobei sich die 
Besten sogar über eine Medaille 
freuen durften. Auch bei den (jungen) 
Erwachsenen kämpften 20 Frauen 
und Männer in den Kategorien U30 
und Ü30 um die Stockerlplätze. Gro-
ßes Highlight neben den Stationen 
war der Playground der Sportunion 
Niederösterreich, eine Riesenhüpf-
burg die keine Wünsche offen lässt.
Beim 11. Beachvolleyball Turnier 
in Hürm haben sich 16 Teams aus 
dem Bezirk Melk und darüber hinaus 
auf dem Sand duelliert. Bei perfek-
tem Beach-Wetter und der tatkräfti-
gen Unterstützung der zahlreichen 
Zuschauer konnten sich folgende 
Teams durchsetzen:

1. „Schinkenstangerl“ mit Jakob 
Slowik und Johannes Ganzberger

2. „Netzninjas“ u.a. mit 
 Marie-Therese Thier

3. „Dschungelkipferl“ u.a. mit 
Jürgen Schmatzer und Gregor 

Grasinger

Der Sieg im Dunkelsteinerwald-Cup 
ging dieses Jahr sowohl bei den 

Stockschützen als auch bei den Ten-
nisspielern an HÜRM!
Beim Tennis spielen 6 Gemeinden 
(Aggsbach, Haunoldstein, Hürm, 
Karlstetten, Mauer und Schollach) 
mit. In jeweils 10 Matches tritt jeder 
gegen jeden an und versucht so die 
einzelnen Duelle zu gewinnen. Alle 5 
Duelle konnte Hürm mit einem Sieg 
beenden und somit geht auch der 
Cup-Sieg ganz klar an die Spieler/
innen aus Hürm.

Bei den Stockschützen spielen 
7 Gemeinden im Cup mit: Gans-
bach, Gerersdorf, Haunoldstein, 
Hürm, Markersdorf, Prinzersdorf 
und St. Margarethen. In insgesamt  
7 Spielrunden, bei denen jeweils 
alle Gemeinden gegeneinander 
spielen, konnte Hürm sich ins-

gesamt 3 mal 
den Tagessieg 
holen. Bereits 
ab Runde 1 führ-
ten die Hürmer 
Stockschützen die 
Gesamtwertung an 
und spielten die-
ses Ergebnis mit 
schlussendlich gro-
ßem Abstand auch 
nach Hause.
Die Hürmer Schü-
ler/innen hatten in 

diesem Sommer gleich zwei Mal die 
Gelegenheit in die Sektions-Sport-
arten der Hürmer Sportunion hinein 
zu schnuppern: beim Ferienspiel im 
Juli und ein weiteres Mal beim Sport-
tag der VS Hürm. Im Stationsbetrieb 
konnten die Kinder die Sportarten 
Tennis, Beachvolleyball und Stock-
schießen ausprobieren und erste 
Erfahrungen sammeln.

Auch im Herbst wird es sportlich 
weiter gehen und wir laden alle Hür-
mer/innen dazu ein mitzumachen. 
(Details finden Sie im aktuellen 
Turnprogramm.)

Sportunion Hürm



Seite 24 - Hürmer Zeitung Wirtschaft/Vereine

Spendenübergabe

Die Vertreterinnen und Vertreter von 
„beTRACHTet“, einer Kooperation 
von drei Vereinen aus Hürm (Bäue-
rinnen, Landjugend und Bauernbund 
Hürm), übergaben am 21. Juni 2024 
der ASO Loosdorf eine Spende in der 
Höhe von € 5.000, die für therapeu-
tische Maßnahmen für die Schülerin-
nen und Schüler verwendet werden.

Die Spendensumme setzt sich aus 
den Einnahmen des regelmäßig ver-
anstalteten Balls sowie den Erlösen 
aus dem Verkauf von regionalen, kuli-
narischen Schmankerln und Geträn-
ken am alljährlich stattfindenden 
Hürmer Kirtag zusammen, auf dem 
„beTRACHTet“seit einigen Jahren mit 
einem eigenen Stand vertreten ist.

AUF ALLE
FASSUNGEN*

WARUM ERST MORGEN GUT SEHEN?

-50%-50%
www.waldvierteloptik.at

*gültig bis Ende Oktober 2024. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Würnsdorf | Purgstall | Grein | Neufurth | Ybbs | Spitz | Melk | Ottenschlag

bezahlte Anzeige

1.Reihe v.l.n.r. Timo Ditzer, Lana Schöpf, Yvonne Kotzian, Cornelia Holzinger, David Holzinger

2.Reihe v.l.n.r. Samuel Stückler, Direktorin Karin Sperl, Petra Fischer, Mario Thir, Renate Luger,  

Günther Zeilinger, David Bruckner, Elisabeth Parsch, Sabine Thier
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Bezirkswallfahrt Maria Taferl 
BO Karl Kirchweger begrüßte 
die vielen Teilnehmer, davon  
32 aus Hürm. Die Heilige Messe fei-
erte mit uns Pater Stefan Obergfell. 

Kino Mank
Einige Mitglieder besuchten den K & 
K Filmnachmittag in Mank und sahen 
den lustigen Film „Oh La La – wer 
ahnt den sowas“.

Stammtisch „Heilkräuter sam-
meln und verwerten“
Unsere „Kräuterspezialistin“ Resi 
Markom hat uns wieder wissenswer-
tes und interessantes über heimi-
sche Heilkräuter bei Fam. Walter in 
Hainberg vermittelt. Eine Likörver-
kostung sorgte für viel Heiterkeit.

Ausflug nach Weitra
Erster Programmpunkt war ein 
Besuch in der Trachtenwelt Maiset-
schläger und danach eine Besich-

tigung der mittelalterlichen Stadt. 
Mit ihren 700 Jahren ist sie die 
älteste Braustadt Österreichs. Ein 
besonderes Erlebnis war die Fahrt 
über Brücken und durch Tunnels 
mit der Waldviertlbahn von Weitra 
nach Groß Gerungs. Den Abschluß 
der Tagesfahrt verbrachten wir 
bei Livemusik und guter Jause im 
Schmankerlwirtshaus Kalkofen.

Radtour zur Waldkapelle 
Weinburg 
Die Route führte 26 sportbegeisterte 
Radler von Hürm über St. Margare-
then, Ritzersdorf, Ebersdorfer See 

NÖ‘S Senioren-Ortsgruppe Hürm

auf den Pielach-
tal Radweg. Ein 
kurzer Stopp 
beim Kräuter-
garten und dann 
weiter zur Wald-
kapelle in Wein-
burg. Nach einer 
kurzen Andacht 
fuhren wir wei-
ter zum Mostbrunnen. Auf der 
Rückfahrt über Bischofstet-
ten machten wir einen Stopp im 
GH Frischauf zum Mittagessen.

Landeswandertag Ottenschlag
„Senioren in Bewegung“ hieß es für 
unsere 18 wanderfreudigen Mit-
glieder beim Wandertag in Otten-
schlag. Schöne Waldwege, roman-
tische Teiche, eine Labstelle beim 
bekannten Waldviertler Mohnhof 
der Fam. Greßl und zum Abschluß 
im großes Festzelt, haben uns 
einen schönen Tag erleben lassen.

Stammtisch „Eis essen“ - 
Bäckerei Obruca
Bei sommerlichen Temperaturen, 
unter Schatten spendendem Nuss-
baum, genossen ca. 50 Personen 
die köstlichen 
Eiskreationen. 

Solche Treffen 
sind Gelegenheit 
um Freundschaf-
ten zu pflegen, 
gute Gespräche 
zu führen und 
neue Kontakte 
zu knüpfen. 

 
80. Geburtstag Ehrenobmann 
Max Luger
Ehrenobmann Max Luger aus 
Arnersdorf feierte kürzlich seinen 
80. Geburtstag. Er war von 2005 – 
2017 Obmann des Seniorenbundes 
Hürm. Sein damaliger Stellvertreter 
Johann Huber und Gerti Zeilinger 
gratulierten recht herzlich. Bgm. 
Johannes Zuser überbrachte die 
Glückwünsche des Bauernbundes.

Stammtisch bei der Friedens-
linde in Schlatzendorf          
Bei unserem „gemütlichen Beisam-
mensein“ erklärte Thomas Obruca, 
dass dieser Marktplatz „AGORA“ ein 
Treffpunkt von Gemeinschaften sein 
soll. Leopold Lechner umrahmte 
die Veranstaltung mit seiner „Stei-
rischen“ mit Witz und Gesang.

Einen farbenfrohen Herbst wünscht der 
Obmann mit seinem Team
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CRANIO SACRAL

Reduktion von Stress- &
Erschöpfungszuständen

Immunsystem & Allergien

Unterstützung bei emotionalen
Problemen & Depression

Linderung von chronischen &
akuten Schmerzen

Schnellere Genesung
nach Operationen & Unfällen

Verbesserung der
Schlafqualität

Einfach heilsam

 Durch individuelle Behandlungen
können Cranio Sacral und

Kinesiologie unter anderem
folgende Unterstützung bieten: 

GANZHEITLICH
 GSUND

SARAH GRASINGER
Inning 8, 3383 Hürm

+43 677 62 805563
ganzheitlich.gsund@gmx.at

Terminvergabe telefonisch oder per
Nachricht

ERLEBE DIE HEILSAMEN
KRÄFTE

KINESIOLOGIE

bezahlte Anzeige

GMO - Flächendeckendes Glasfaser

12 Gemeinden holen mit 
Gemeinschaftsprojekt 37 Mio. 
Euro an Förderungen 
Mank.- Beim Infoabend der GMO 
Glasfaser GmbH Ende August im 
Stadtsaal Mank wurde das Erreichen 
der Förderung gefeiert und die nächs-
ten Umsetzungsschritte besprochen.
Die GMO-Geschäftsführer Martin 
Leonhardsberger und Gerhard Groiss 
berichteten über die erfolgreiche 
Förderzusage für das gemeinsame 
Glasfaserprojekt in den 12 Gemein-
den und 2 angrenzenden Katastral-
gemeinden. Die beantragten Projekt-
kosten von 41,2 Mio. Euro werden 
ohne Abstriche gefördert, damit ist 
die Flächendeckung gesichert. Vom 
Bund kommen rund 65% oder 26,7 
Mio. Euro, das Land NÖ stellt über 
den Wirtschafts- und Tourismusfonds 
weitere 25% oder 10,2 Mio. Euro zur 
Verfügung. Dank gab es an die Vertre-
ter von Bund und Land Georg Strasser 
und Silke Dammerer für ihren Einsatz.  
Die nächsten Schritte
Das Büro Schuster aus Wieselburg 
ist als Bestbieter bei den Planern 
hervorgegangen und präsentierte 
bereits einen Vorschlag für die Aus-
bauetappen in den Gemeinden. In 
den kommenden Wochen werden 
die Ausbaupläne mit den Gemein-
den abgestimmt. Der Baubeginn 
der 500 Kilometer Glasfaserlei-
tungen ist im Herbst 2025 geplant 
– in 4 großen Etappen soll die 
gesamte Region von 2026-2029 
mit Glasfaser versorgt werden. 
Die Gemeinden der GMO Gmbh 
sind für den Bau des Netzes verant-
wortlich, für die Baubegleitung und 
Netzentwicklung wurden Verträge 
mit der nöGIG Service GmbH abge-
schlossen. Kurz vor Abschluss ist 
auch der Betreibervertrag mit der 
nöGIG Phase 2 GmbH und der För-
dervertrag mit dem Bund. Speziell für 
die Gemeinden soll ein eigenes inter-
nes Glasfasernetz für die Gemeind-
einfrastruktur wie Pumpwerke, 
Brunnen, Hochbehälter, Bauhof 
oder Amtstafel geschaffen werden. 

60% Quote soll erreicht werden
Vom Frühjahr bis zum Sommer 2025 
werden Glasfaser-Botschafterinnen 
und Botschafter die Häuser besu-
chen, um die Zustimmungen für den 
Anschluss ans Netz der Zukunft ein-
zusammeln. Das Ziel sind mindes-
tens 60% der Haushalte am Land 
für das Projekt zu gewinnen. Der 
Standard-Hausanschluss wird ein-
malig 400€ kosten und die monatli-
chen Kosten für das superschnelle 
Internet betragen so wie in den 
Ortsgebieten rund 40 Euro. Da das 
Netz in öffentlicher Hand ist, können 

die Haushalte aus vielen verschie-
denen Internet-Anbietern wählen. 
Nationalrat Georg Strasser lobte das 
Engagement der 12 Gemeinden, das 
schlussendlich zum Erfolg geführt 
hat. „Es gibt kein Standardrezept für 
den Glasfaserausbau – wer sich enga-
giert wird Erfolg haben“ so Strasser.
Die 12 Gemeinden der Region sind: 
Wieselburg-Land, Oberndorf an der 
Melk, St. Georgen an der Leys, Zel-
king-Matzleinsdorf, St. Leonhard am 
Forst, Mank, Kirnberg an der Mank, 
Texingtal, Hürm, Kilb, Bischofstetten 
und St. Margarethen an der Sierning.
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bezahlte Anzeige

Bestattung Thennemayer

Am Anfang eines neuen Weges 
steht ein würdevoller Abschied
Nach beinahe 35 Jahren im 
Tischlerei- und Bestattungs-
unternehmen der Firma
Thennemayer GmbH tätig, über-
nahm ich im Oktober 2012 mit mei-
ner Familie die Bestattung Ruhrhofer. 
2022 ging auch die Bestattung 
Thennemayer meines Bruders 
Roman in unseren Betrieb über. 
Seit 1929 – vormals Fichtinger – 
ist unser Familienbetrieb der orts-
ansässige und offizielle Bestat-
ter des Gemeindegebietes Hürm.
Unser Unternehmen befindet 
sich seither sowohl in Oberwölb-
ling im ehemaligen Postgebäude 
als auch in Hürm in unserem Pri-
vathaus in der Wiesengasse 10.
Unser Zuständigkeitsbereich beinhal-
tet das gesamte Fladnitztal mit den 
Gemeinden Obritzberg-Rust-Hain, 
Statzendorf, Wölbling, Karlstetten, 

einen Teil des Dunkelsteinerwald-
Gebietes mit den Gemeinden Gans-
bach, Bergern und Maria Langegg, 
den Bezirk Krems-Land mit der 
Gemeinde Paudorf, das Stift Gött-
weig, Steinaweg, Klein-Wien und Tie-
fenfucha, und seit 2022 auch unser 
heimatliches Gemeindegebiet Hürm.
Persönliche kompetente Betreuung 
ist für uns eine Selbstverständlichkeit 
und es ist uns ein Anliegen, Ihnen in 
der schweren Zeit der Trauer um einen 
lieben Menschen beizustehen und 
Ihnen genau die qualifizierte Unter-
stützung und Begleitung zu geben, 
die Sie brauchen. Deshalb war es 
uns ein besonderes Anliegen, unsere 
Tochter auf diesen Beruf so vorzu-
bereiten, dass sie den Ansprüchen 
und Erfordernissen dieses Berufes 
gewachsen ist. Voller Stolz können wir 
mitteilen, dass sie im Vorjahr die dafür 
sehr fordernde und hoch dozierte 
Bestatterprüfung positiv abgelegt hat. 

Unser Schwiegersohn Michael hat 
in diesem Gewerbe ebenfalls Erfah-
rung und ist für unseren Familien-
betrieb als Garant für Kompetenz 
und Zuverlässigkeit sehr wichtig. 
Meine Frau und ich haben nunmehr 
auch das Pensionsalter erreicht. Lisa 
und Michael werden daher die Bestat-
tung Thennemayer weiterführen und 
wir sind natürlich auch in der Pension 
weiterhin unterstützend dabei. Daher 
ist es uns auch möglich, zwei Begräb-
nisse an einem Tag durchzuführen.

Sie können uns jederzeit unter der 
Handy-Nr. 0676/477 866 3 oder der 

Festnetznummer 
02786/20229 erreichen.



Seite 28 - Hürmer Zeitung Gemeinde

 

Veranstaltungskalender

November 2024

Dezember 2024

Oktober 2024
03.10. Stammtisch der NÖ‘s Senioren - Orts-

gruppe Hürm
04.10.,  
ab 19:00

Jahreshauptversammlung ÖAV im Gast-
haus Jäger

04.10., 
20:00

KBW Vortrag über Bundeskanzler Dollfuß 
im Pfarrheim

05.10., 
ab 14:00

Vereinsturnier Stocksport bei der 
Stocksportanlage

05.10. Viertelwanderung mit dem ÖAV
06.10. Herbstwanderung mit dem ÖAV
06.10. Hochseilgarten mit dem ÖAV Jugend
07.10. Seniorenwandern mit dem ÖAV
10.10. Therme Geinberg mit den NÖ‘s Senioren 

- Ortsgruppe Hürm
13.10.,  
09:15

Erntedankfest der Pfarre Hürm

13.10. Klettersteig mit dem ÖAV
16.10. Fahrt ins Blaue der NÖ‘s Senioren - Orts-

gruppe Hürm
21.10. Seniorenwandern mit dem ÖAV
26.10. Pfarrwallfahrt nach Altötting mit heiliger 

Messe in der Gnadenkapelle
26.10. + 
27.10.

Wildtage im Gasthaus 
Schwaighofer-Zainer

30.10., 
18:00

Einkehrabend „Rückkehr, Versöhnung & 
Frieden“ in der Pfarrkirche  
St. Margarethen

31.10., 
18:00

Nacht der tausend Lichter in der Pfarr-
kirche Hürm (genaues Programm auf der 
Webseite und im Schaukasten)

31.10., 
21:00

Halloweenparty der Landjugend Hürm 
bei der Firma Thir GmbH & Co KG

01.11., 
09:15

Allerheiligen, Gräberumgang 14:00 Uhr 

02.11. Viertelwanderung mit dem ÖAV
04.11. Seniorenwanderung mit dem ÖAV
07.11. Fit in den Winter mit dem ÖAV im Turn-

saal der Schule Loosdorf
07.11. Stammtisch der NÖ‘s Senioren - Orts-

gruppe Hürm
08.11., 
19:00

Jahreshauptversammlung ÖAV im Gast-
haus Jäger

09.11. + 
10.11. 

Konzertmusikbewertung vom Bezirk 
Melk in St. Martin mit dem Musikverein 
Hürm

09.11. Wanderung zur Grüntalkogelhütte mit 
dem ÖAV

10.11., 
16:30

Martinsfest mit Laternenumzug und 
Andacht in der Pfarrkirche, Treffpunkt 
um 16:30 Uhr beim Kindergarten

01.12. Start Adventweg der Kulturfreunde Hürm
02.12. Seniorenwandern mit dem ÖAV
05.12. Fit in den Winter mit dem ÖAV
05.12. Stammtisch der NÖ‘s Senioren - Orts-

gruppe Hürm 
06.12., 
06:30

Roratemesse der Pfarre Hürm

06.12., 
18:00

Adventfeier ÖAV im Gasthaus Jäger

07.12., 
14:00

Weihnachtsmarkt vom Wirtschaftsbund 
Hürm am Marktplatz

07.12. Winterwanderung mit dem ÖAV
08.12.,  
09:15

Heilige Messe für Jubelpaare der Pfarre 
Hürm

12.12. Fit in den Winter mit dem ÖAV
12.12. Thermenfahrt mit den NÖ‘s Senioren - 

Ortsgruppe Hürm
13.12., 
06:30 

Roratemesse der Pfarre Hürm

13.12., 
14:00 

Seniorenweihnachtsfeier der Volkspartei 
Hürm

14.12., 
06:30

Roratemesse der Pfarre Hürm

16.12. Seniorenwandern mit dem ÖAV
19.12. Fit in den Winter mit dem ÖAV
22.12., 
16:00

Punschstand der Wettkampfgruppe 
Hürm beim FF-Haus

24.12., 
16:00

Kinderkrippenandacht der Pfarre Hürm

24.12., 
21:00

Christmette der Pfarre Hürm

25.12. Hochamt zum Christtag der Pfarre Hürm
27.12. 
- 29.12.

Neujahrsblasen mit dem Musikverein 
Hürm

31.12., 
16:00

Jahresabschlussmesse der Pfarre Hürm

12.11. Anbetungstag und Heilige Messe
14.11. Fit in den Winter mit dem ÖAV
14.11. Therme Gmünd mit den NÖ‘s Senioren - 

Ortsgruppe Hürm
15.11.,  
19:00

Generalversammlung der Landjugend 
Hürm im Gasthof Birgl

18.11. Seniorenwandern mit dem ÖAV
21.11. Fit in den Winter mit dem ÖAV
21.11. Fahrt Mariazeller Advent mit den 

Bäuerinnen
24.11.,  
09:15

Christkönigsmesse der Pfarre Hürm

28.11. Fit in den Winter mit dem ÖAV


